
1- Vierundzwanzigster Jahresbericht über die
Witterungsverhältnisse in Württemberg.

Jahrgang 1848.

Von Prof. Dr. Th. P lienin ge r.

1. Allgemeine Schilderung des Jahrgangs.

Der Jahrgang 1848 gehörte zu den, bezüglich dem Vege-
tationsprodukte

, mittelmässigen. Die Wintermonate zu Anfang
des Jahres boten nichts Ungewöhnliches dar, sie waren mit Frost
und Schnee in gewöhnlichem Masse bezeichnet. Die Frühlings-
monate hatten gleichfalls das gewöhnliche Mass von Wärme und
Frost, ohne dass letzterer wesentlich geschadet hätte. Dagegen
wurde die Sommerwärme in den 3 Sommermonaten durch häufige
Gewitter abgekühlt, so dass häufig kalte Nächte eintraten, welche
einen rascheren Gang der Vegetation wieder hemmten. Die
Herbstmonate zeigten allmählige Abnahme der Temperatur, und
nur im November trat eine verhältnissmässig milde Witterung
ein, welche bis- über die Hälfte Decembers anhielt, um von da
an einem anhaltenden Frost Raum zu geben.

Den Witterungsgang der einzelnen Monate zeigt fol-
gende, zunächst den Stuttgarter Beobachtungen entnommene
Uebersicht.

Der Januar halte ziemlich wechselnde Barometer-
stände; vom 2 5ten, 10-12ten, 14-15ten, 23-26sten,
28—30sten Stände über, sonst Stände unter dem Jahresmittel;
dabei mehremal schroffe Wechsel. Die Lufttemperatur blieb
bis zu den letzten Tagen anhaltend frostig und erst mit dem
30sten erschien, mit westlicher Windrichtung, Thauwetter. Die
Brunnentemperatur sank unter Schwankungen um 1,0®.
Die Luftfeuchtigkeit zeigte sich, entsprechend den häufigen
Nebeln, ziemlich stark. In der Windrich tung herrschte die
nordöstliche überwiegend vor, bei meist ziemlich ruhiger Luft,
nur am 13ten erschienen Windstö’sse von N. und am 31slen von

WirtUtmb. aatarw. Jahreshefte. 18«. $. Heft. 18
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2. Lufttemperatur.

a) Nach den Stuttgarter Beobachtungen.

Die monatlichen Extreme am Thermomelrographen , die

Monatsmittel von den 3 täglichen Beobachtungen, sowie von

den Extremen und die Differenz dieser beiden Mittel gibt

Tabelle L, wobei + den Ueberschuss, — den Minderbetrag

des Mittels von den 3 täglichen Beobachtungen gegenüber dem

von den täglichen Extremen angibt.

Tabelle I.

+10,0 d. 6.

+ 5,3 d. 31.

+12,5 d. 27.

+17,5 d. 31.

+18,6 d. 3.

+20,6 d. 14.

d. 16.

+25,2 d. 7.

+24,0 d. 2f.

+23,0 d. 8.

+16,8 d. 6.

9,5 d. 17.

+12,0 d. 17.

Juli.

,5 d.2.4.15.

0 d. 3.

+ 5,5 d. 26.

+ 2,2 d. 20.

+ 1,3 d. la

— 3,7 d. 1«.

- 9,0 d. 24.

Januar.
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Das Jahr&maximum trat ein am 25. Juli Mittags, das Jahres-

minimum am 27. und 29. Januar Morgens; die Jahresdifferenz

war daher 36,0°.

Die reducirten Monats- und Jahresmittel nach Kämtz (Lehrb.

Bd. I. S. 97, 102) gibt Tab. II., die Zeichen -f und — be-

zeichnen den Ueberschuss oder Minderbetrag des aus den 3 tägl.

Beobachtungen gewonnenen wahren Mittels gegen das von den

täglichen Extremen.

Eine Vergleichung der nicht reducirten Monatsmittel aus

den 3 täglichen Beobachtungszeiten vom Jahr 1848 mit denen

vom Jahr 1847 und den 20jährigen Mitteln von 1825—1834
gibt Tab. IIL , wobei die erste mit „December“ enthaltene Spalte

links je die Decembermittel des nächst vorhergehenden Jahres
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Eine Vergleichung der reducirten Mittel von den 3 täg-

lichen Beobachtungen 1848 mit denen von 1847, den 20jähri-
gen von 1825—44 und den 5Qjährigen Mitteln von 1795 1844
gibt die nachfolgende Tabelle IV. ; die Spalte „Differenz“ gibt

jedesmal den betreffenden Ueberschuss oder Minderbetrag im

Tabelle IV.

7 + 2,06<+ 1,54 - 0,17+ 1,12 + 0,25

+ 7,25|+ 7,78 -j- 0,53p- 7,61+0,17+ 7,77+0,01

I |

+ 0,51 +0,35

Der Jahrgang 1848 war somit wärmer als 1847 im Februar,
März, April, Juni, September, October, December und im Ka-
lender- und meteorologischen Jahr; ebenso war er wärmer als
das 20jährige Mittel in den Monaten Februar bis August, Octo-
ber und im Kalender- und meteorologischen Jahr; dessgleichen
wärmer als das 50jährige Mittel vom Februar bis Jnli, im Octo-
ber und im Kalender- und meteorologischen Jahr.

Die Vergleichung der reducirten Mittel von den Jah-
reszeiten und den Vegetationsmonaten (April bis Sep-
tember) gibt nachfolgende Tabelle V.; der Winter des Kalender-
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Die Vergleichung der Frost- und Sehne e-granzen gibt
die nachfolgende Tabelle VII.

Tabelle VII.

Frost.
|

Schnee. Fr, Frost. Sch,

Män 23N«

28 Oct. 206
|
28,58

845. 2. April. |23. März.

846.
|

22. März.! 19. März.
847. 20. April. 18. April.

848.
j

13. März. 19. März.

20j. M.j 11. April. ;14. April.

Die Frostgrenzen im Jahr 1848 waren demnach grösser alsm allen vorhergehenden Jahren und auch dem 20jährigen Mittel,
die Schneegränzen waren geringer als 1844 und 1845; die
Dauer der Schneedecke länger als in allen übrigen Jahren; die
Zahl der Schneetage war blos geringer als 1846.
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b) Nach«den Beobachtungen der Vereins mitglieder

Die nicht reducirten monatlichen und Jahresmittel der 3 tä
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Tabelle XI.
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r Monat: Juli + 15,68.

Monat: Jan. - 4,68.

Differenz beider: 20,36.

Met. Wint

Frühling

Sommer .

Herbst .

2,83+ 7,59

+ 9*181+ 7,00+11,92

+16,64

+15,021+12,84+17,

+15,67|+13,18+18,41

12,41+17,98

+ll,75j+ 8,47|+1

+ 6,031+11,42

+ 3,41{+ 2,46

- <M2
7,08+ 8,011+ 5,78+10,64

+10,9l|+ 6,96:+ 7,86|+ 5,64+10,44-

1,62+ 1,98 -

+ 1,41 j— 0,97|— 0,60l— 2,18+ 1,87

89+ 8,961+ 6,291+1 2,

(

-1-18,711+13,94+15^3+12^1+17,

6,99+

+14,43 H

+ 5,02

+ 9,05

+12,31

+14>i
+15,34

+14,80

+11,57

+ 8,35

+ 2,93+ 3,42

+.0,52+ 1,27

+ 7,2 -7,87
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4-8,69

4-8,61

+i*,9i|+7,63

-4-14,7414-7,62

+7,78

+ 7,71

+ 7,63

+ 7,57

2) Von Schopfloch,
ngen des Herrn Pfarrers Kommereil.
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Bemerkungen zu Tabelle XV.

29 i

h

r

09 “t
5

i*

*

1

o
d
o
r7emPer,a ‘.

Ur : 6
’ 125"’ red - 5,87. Max. des Jahrs:

22
3 t (den 23. Juhn. 2a Aug.), Min.: —12,3 <den21.Dec.). Diff.: 34,4.Wärmster Tag mit mittl. Temp. 18,2 den 23. Juli.
Kältester Tag „ -11,3 den 27. Jan. Diff. 29,5.Wärmster Monat nach der red. täglichen Beob. Juli mit 12,85.
Kältester Monat Tan mit —SRI

Diff. 19j46
” ” ” » Jan ' m,t ß’81 -

Der Frühling mit 6,29 ist wärmer als der Herbst mit 5,85um0,44.
. Der Sommer mit 12,66 differirt vom Winter mit -1,36 am 14,02.Die Temperatur steigt v. Januar— Februar um 8,05 ;

hochsteSteigung.
„ „Fahr. -März „ 0,65

6 6

„ Marz —April
» April -Mai ; 3^56

„ 2,22

w 0,46
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Tabelle XVI. Thermometer -Stände nach Tagen.uÄT&Ä
1

T‘“ S^&lsS^Sttleren So”

'*wTnterUge.
Und

8

I a

1 5
3 a

g - £

1 .

1

I

2

S
1 j

, S!i

l Mli§h i
1
2 I!

2

J

i

1

5

|

i

1

•1

I

?

1 i H
7

ii\ l : 'i ;

Februar .

März . .

April . .

Mai . .

Juni . .

Juli . .

September

November

December

Frühling

Sommer .

Herbst .

Winter .

Jahr . .

2

, 1 14

• !« 3

. -3 17

. 3 16

:

,0

:

• - ie
'

,

7 1« '

.

J

10 1

» i 7,72 ;

2 11 13

14 12 26

20 8 28

19 11 30

10 10 20

15 15

4 4

16 27 43

13 34 87

1025 35

'öl 90 169]

1

9

30

i 8 1

11 1

2ö

31 -

30 4
31 -

30-
29 5

13 11

68 22

3ü

3 31 :ii)

7 25 14

8 29 14

4 30 1 *

- 31

- 31

l 31

20 15 1

24 14

90 15 1

«2

81 15 1

52 58 2

3151881 5

3 27

12 2

15

i::

18 9

2

3 2

:::

2

23

20

15

12

21

56

13

J

25

21

77

18

15

5

15

20

37

M

5

22

30

31

29

58

92

50

208

1

10

13

25

30

i

22

30

31

30

31

31

31

19

20

83

92

80

43

298

29

9

11

49

68!

9

19

39

25

4

7 2

29

29 7 2

30 31 2

14 21

14 22

7

- 15 23 1(

15 27 S

1

j!5 23 IC

58 71 19

1 88 121 61

8 28

2 1

> 7

l 36
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Tabelle XVII.
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Wärmster Monat nach den reducirten täglichen Beobachtungen:

Jnli = + 12,57; kältester: Januar = — 7,08. Differenz 19,65.

Der Herbst =+5,33 ist kälter als der Frühling =+5,78 um 0,45.

Der Sommer =+12,15 differirt vom Winter =-2,10 um 14,25.

Die Temperatur steigt vom Januar bis Februar um 7,87.

„ Februar „ März „ 0,46.

„ März „ April „ 5.07.

„ April „ Mai „ 3,50.

„ Mai „ Juni „ 2,24.

„ r Juni „ Juli „ 0,82.

Fällt Juli „ August „ 0,68.

„ August „ Septbr. „ 2,73.

„ Septbr. „ October „ 3,03.

„ October „ Novbr. „ 6,38.

steigt Novbr. „ Decbr. „ 0,18.

„ Winter zum Frühling „ 7,82.

„ Frühling „ Sommer „ 6,58.

fällt Sommer „ Herbst „ 7,06.

„ Herbst „ Winter „ 7,34.

Temperatur-Veränderung. Die mittlere täglicheist am gröss-

ten im September = 4,86; am kleinsten im November = 2,63. Die

mittlere tägliche Aenderung kommt in ihrem Jahresmittel (=4,03)
dem September (= 3,97) am nächsten. Monatliche Veränderung: Maxi-

mum im December = 22,3, Minimum im Nov. = 10,8. Differenz 11,5.
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Tabelle XIX. Thermometer-Stände nach Tagen.T—

ü

1?mrn i=V5'*1r&s ??*5»

3 0 15 7

10 1

5 2

0

5 2

1

2

2

l

5 5 18

1 30

12 1

15 1

4 26

7 1

§

5

7 1

9

11 1

0 11 2

3 13 2

o li a

e 4 a

11

0

13 1

k « 2

3 17 3

2 8 3

0 1

0

13 13 17 30 1

2 18

19 19 12

15

7

52 60 91 15

16 1

1 83 23

6 30

4 70 304 62 2

7 38 2

2 40 2

6 12

8 12 1 7 82 9

7

8 78 45 33
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Tabelle XXL
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4) Von Calw, Zusammenstellungen des Herrn Med. Dr. Mülle

Tabelle XXII. Thermometerstand im Freien im Schatten.
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Wärmster Tag . . + 17,80 (reducirt + 17,32) den 7. Juli.

Kältester Tag . . — 9,00 (reducirt — 8,50) den 27. Januar.

Unterschied beider 26,80 (25,82)
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2) Von Calw.

Zusammenstellungen durch Herrn Dr. Müller.

Tabelle XXVIII.

4) Die barometrischen Verhältnisse,

a) Nach den Stuttgarter Beobachtungen.

Die nachfolgende Tabelle gibt in Uebersicht die monatlichen

Extreme, Mittel und Differenzen; die Barometerstände sind anf

+ 15° R. reducirt, die Mittel von den Morgen- und Mittags-

beobachtungen genommen; die Zeichen + und — bezeichnen

den Ueberschuss oder Minderbetrag der Mittelstände gegen das

Jahresmittel von 1848 und das 20jährige von 1825— 1844

(27 4,71).

20
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Tabelle XXIX.

27"10,58'" 26" 6,75"' 27" 5,02"'

9,02 d. 12. 26 10,81 d,31. 27 4,66

ll,48d. 3. 26 7,02(1.11.! 27 3,36

8,28 d. 8. 26 6,41 d. 12.
j

27 2,03

27 6,69 d. 4. 26 9,14 d. 8.

27 8,42d. 11, 26 11,30 d. 17.

8,09 d. 14. 27 1,05 d/ 3.

[27 8,90d.l2. 26 ll,67d. 1,

27 8,13 d. 25: 27 3,25 d. 1.

127 10,27 d. 16. 27 0,80 d. 24,

!

27 9,46 d. 5. 26 10,47 dl 18.

’27 9,68 d. 10. 26 10,52 d. 4,

März.

Die Jahres - Differenz
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Tabelle XXXII.
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3) Von En nab euren durch Herrn Pfarrer Schiler.

Tabelle XXXIII.
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Bemerkungen zu Tabelle XXXIII.

. 310,73 in d. Juli,

'
311,29 „ Sept.,

'

311,14 „ Dcc.,

311,01 „ Aug.,

310,38 „ Jan. u.

309,67 „ Aug.,

312,15 „ Dec.,

310,31 „ Sept

,

! Min. 306,68 i

„ 305,19

„ 307,78

Die grösste Jabresdiff.

„ grösste Jabresdiff.

i Stand NO 311,09,

* SW 308,72.

i „ NO 309,24,

„ Frühlini

„ Herbst höchsten „ NO

Der niederste Stand 1
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Tabelle XXXV.
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b) Von den übrigen Beobachtungsorten.

*) Einmalige tägliche Beobachtungen.

**) Beobachtung von Morgens und Mittags.
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c) Besondere Zusammenstellungen einzelner

Beobachter.

1) Von Canslatt.

Zusammenstellungen des Herrn Med. Dr. Rühle.
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Tabelle XL.

Mittlei <0- w--S. JS-g

I*
0:W.

G
d
r

en
|

r Windrose.

Sum-j

-1
Sum- S

ke!
% J

=100:1

Januar . . 239,4 NO i 0 4-3,15 72 1,04 21 1,13 .,06 : 25

Februar . . 104,4 W*NW+3,15 15 0,60 72 1,82 1,61 : 369 : 486

März. . . 153,9 NW JN 4-6,65 25 1,04 68 1,38 1,29 : 236 : 305

April. . .

1

121,9 WNW 49,45 19 1,26 71 1,59 : 450 :394

Mai . . . 217,8 NO J N 4-4,05 72 2,14 21 1,71 2,04 : 32 :32

Juni . . . 121,5 WNW +9,00 29 1,83 61 1,78 1,80 : 214 : 246

Juli ... 128,7 NW £W +4,95 34 1,44 59 1,59 1,54 : 95 :356

August . . 126,45 NW £W+2,70 15 1,40 78 1,86 «,76 : 1325 : 493

September . 177,30 NJ NW +8,55 43 1,40 47 1,11 1,24 :46
|

: 130

October . . 177,75 N \ NW +9,00 42 1,45 5t 1,35 1,40 : 132 -.125

November 118,50 WNW +6,30 17 0,88 73 1,44 1,33 : 225 : 508

December . 185,85 N +5,85 46 1,50 47 1,04 1,27 : 917 :9t

Frühling . 165,15 NNW +7,65 116 1,76 160 1,52 1,62 : 154 : 146

Sommer . . 129,60 NW IW +5,85 78 1,56 198 1,73 1,70 :545 : 365

Herbst . . 157,50 NNW 103 1,32 170 1,33i 1,33 .113 : 185

Winter . . 178,20 N i NW +9,45 133 1,15 140 1,41
j

1,30 : 323 : 97

Jahr . . . NNW 430 1,43 668 1,52: 1,48

1

; 181 : 166
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Wind -Verhältnisse.
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3) Von Ennabeuren durch

Tabelle XLI.

N-S O-W Richtung. Stär!*.

77eW 1 SW

101 WJNW

121 WfNW

104 W*NW

l NO

100 WJNW

129 NW^W

95 W

178 N

149 NW£N

99 WJNW

543 I 92 W

413 149 NW JN

719
j

10S W£NW

364 142 NW £N

448
|

90 W

486 1
122 WNW
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Herrn Pfarrer Schi ler.

Wind - Verhältnisse.
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4) Von Calw. Zusammenstellungen des Herrn Med.Dr. Müller.

Tabelle XLIf.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



315

6. Die wässerichten Niederschläge,

a) Nach den Stuttgarter Beobachtungen.

Die Menge des meteorischen Wassers ist in par. Cubik-

Zollen auf 1 QFuss Fläche ausgedrückt; das 20jährige Mittel

von 1825—44 berechnet.
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Tabelle XLVIII.

Kegen- Verhältnisse nach den Mohdsphasen.

Umlauf des

Mondes von
®W>© ©bis* 9 bis © Q) bis ®

Im
Summe,

Vollmond zn

Vollmond.
Tu.--. «"> Tag. Tag. Tag. cub." Tag. cub." b cub." Tag.

! cub."

St. Dec 1847
(

bis 20. Jan.i

20. Jan. 1848-

19. Februar —
1«. März —
48. April —
18. Mai -
18. Juni —

48. Juli -
14. August —
13. Septbr. —

12. October —
11. Novbr. -
10. December

4

5

2

1

3

62,8

32,9

186,9

120.4

119.5

18,5

215,7

42.0

91,8

33.0

2

7

5

5

1

4

94.2

15.7

75,1

82.8

64,8

112,0

80.3

, 183,1

1

5

t 5'

3

52,0

232.9

215,0

234.7

201,3

39,4

121.7

286.9

88,2

3,0

3

7

7

3

3

40,0

25,6

157,1

42,8

395,8

73.5

475,7

23.6

12

8

127.1

322.2

120.4

152,7

213,9

280.5

216,1

2

7

10

5

6

92,0

258.5

264.5

277.5

597.1

235.1

462.6

367.7

115.5

122.5

12

15,

12

154,8.

385.6

768,3

384,9

152.7

132.5

515.6

616.6

331,6

122,5

a— 29,2

a— 131,4

a— 123,9

a+152,7

a- 82,9

a- 383,2

a— 93,3

a-f 45,4

a- 308,6

a—195,6

a+100,6

a- 122,5

IT 1191,6 32 844,4 42 1674,4
~41~

1677*6 70 2036,0 83 3352,0 153 5388,0 a—1316,0
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Tabelle LI.

Regen- Verhältnisse 7 Tage vor und 7 Tage nach dem Neumond.

Vor dem Neumond.

Neumonds.

Nach dem Neumond.
Summe des

meteor.Wass.

7ter

Tag. Tag.

' Ster 4ter

Tag. Tag.

3ter

Tag.

lter

( Tag. Tag. Tag. Tag. Tag., Tag. Tag.
7ter

|

Tag.
;

15Tagen | £

8. Januar 4,8 2,8 31,2 38,8 63,7

30,5 22,2 5. Februar 113,2 48,0 45,8 33,3 5,0 298,0 28,3

14,5 16,8 4,5 20,8 9,8 30,2 5,1 5. März 1,1 50,3 27,4 73,5 22,5 50,2 326,7 298,3

3. April 124,0 17,2 13,8 28,6 183,6 195,3

42,5 1,7 0,3 3,8 3. Mai 48,3 121,0

72,2 1. Juni 0,8 1,1 48,2 32,8 3,0 4,5 49,2 211,8 84,0

5,5 12,5 1,9 13,2 3,2 9,3

1

30. Juni 16,5 112,3 44,7
j

10,8 2,2 232,1 398,5

7,0 30. Juli 7,0 1,0 44,8 3,0 62,8 72,2

14,0 50,0 15,1 3,0 28. August 46,0 69,0 M 202,1 182,2

60,7 27. September 3,2 96,3 48,2 2,2 64,3 94,7 369,6 181,9

48,0 27. October 5,0 10,5 30,5 14,5 14,2 122,7 268,3

6,0 40,0 22,0 27,8 25. November 62,0 3,5 6,3 9,0 34,5 8,0 219,1 76,2

25. December 2,4 8,2 4,0 23,6 88,8

63,0 Im 101,0 103,2 60,6 IÖ7? 114,4 88,41244,5 418,8 240,0 89,9 205,3 187,1 281^1 2339,2 2058,7
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Tabelle Ul.

Regen -Verhältnisse nach den Moödsstellongen.

Umlauf des
Mondes von Voll-

mond zu Vollmond.

© bis© ©bis* 0) bis©
Im

Mond.
S

|Tag. cub." Tag. b |

e„b,. Tag. c«b." Tag. ! cub „ |T?g.1- Tag. Cb,.

2t. December bis 1 j 4,8 2 34,0 3 27,2 1 4,8 5
1

61,2 66,0

20. Januar — 3 15,5
1

2 52,7 4 240,3 2 9,6 5 68,2 j 249,9 11

'

318,1

19. Februar — 5 129,8 7 161,7 5 223,9 3 176,7 12 291,5
1

o 400,6 20 692,1

19. März - 5 54,5 4 183,6 7 140,8, 5 54,5 11 324,4 16 378,9

18. April - 5 153,2
1

3 5,8 1 10,3 8 159^0 1 10,3. 9 169,3

18. Mai - 2 40,8 2 73,0 6 138,8 2 43,2 4 113,8
i

8
|

'

182,0 12 295,8

16. Juni — 4 104,4 6 56,6 5 172,1 7 295,5 10 161,0 12
|

467,6 22 628,6

18. Juli — 1
. 8,8 1 7,0 4 55,8 4 63,4 2 15,8 8 119,2 10 135,0

14. August — 4 114,0 4 82,1 3 120,0 4 67,2 8 196,1 l\ 187,2 15 383,3

1£. September — 3 42,4 2
|

63,9 5 305,7 3 139,5 5 106,3 8 446,2 13 551,5

12. Oetober - 4 76,2 1
1

48,0 5 74,7 5 134,0 5 124,2 10 208,7 15 332,9

11. November — 3 89,3 95,8 6 123,3 3 45,0
j

7 185,1 9 168,3 16 353,4

10. December.

33 |

4 23,6 4 23,6 4 23,6

39 828,9 651,4
|

53 1695,8 44 1152,4 ! 72 1480,3 97 2848,2 169 4328,5
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Erdferne. 1
Tag der £££ Erdnähe. Tag der SSÄ

3T. 2 T. 1 T. 2T. 3T. 3T.
|

2T. IT. IT.
|

2T.
|

3T.
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Tabelle LVII.

Regenmenge nach den Mondsknoten.
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zeichnen den Stand der Seefläche unter dem bis jetzt bekann-

ten höchsten Stande in württemb. Fussen , den der See im Jahre

1817 erreicht hatte, 12,2' über dem bis jetzt bekannten tiefsten

Stand. Dieser letztere als Nullpunkt angenommen, gibt dann

die Spalte „Stand des Sees über 0“ die Reduktion jener Zahlen

auf diesen Nullpunkt an.

am 3islen den bis jetzt beobachteten absolut tiefsten Stand,

und zwar 1' unter dem früher als tiefsten Stand angenommenen,

gleichwie die Stände im Laufe des ganzen Monats durchaus

noch niedriger als letzterer waren.

9) Wässerichte Ausdünstung,

a) Nach den Stuttgarter Beobachtungen.

Die Beobachtung geschieht mittelst eines cylindrischen Mes-

singgefässes von 2,375 par. DZoll Grundfläche und 15 par. Linien

Höhe , das mit Regenwasser zu £ seiner Höhe gefüllt und so

oft aufgelullt wird , als das Wasser unter die Hälfte seiner Hohe

*) Der
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par. Fusses reducirt, = 0,1917 par.
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b) Zusammenstellungen des Herrn Pfarrer Ko mm ereil von Schopfloch.
Tabelle LXIV. Zusammenstellung der Verdunstung gegenüber den wässrigten Niederschlägen, der Bewölkung

des Himmels und den Meteoren.
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2) Von Schopfloch durch Herrn Pfarrer Kommerell.

Tabelle LXIX. Dunst,- Verhältnisse.

Mit
ist x3 !Ü

Wt in
Isüi
m

—12,0 -12,0
- 4,9 - 4,9- 0,4 - 6,4
- 0,7 - 0,6

2,54 0,81 4,77
-3

,
10 ! 1,91 0,85 2,81

2
,85 !

3,27 0,76 4,50

== e<
0,8gft p-t') b

8<a-t
-

^
- «nd für das beeiste Psychrometer aa e' — 0 b
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b) Hagelschläge.

Km
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12. Allgemeine Witterungserscheinungen.
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2) Des Herrn Pfarrers Kommerell in Schopfloch.
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..ÄWisi’K'- - T*s "” i -

bewat'.^TT« i'iWS’iÜÄ" “ 0,01 p" Ta* " ehr

iJS/JS *iVS-“Jr:Ä:r. "" T“ rw
. P" V.llmoniUt.g selbst w«, am 0,19 per Tag mehr bewölkt,

Im Sommer
: ^ SO ^ "

5

“ ™
„J,

Im W.oter: ^^ SW SW SO ^ NO

Im Frühling: SO NO ^N ^ «JJ

l“
0,32 0^35 M5 ofe" oflB 0J3 0,39 <W
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Bewölkung des Himmels.
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2) Des Herrn Pfarrers Schiler von Ennabeuren.

Tabelle LXXIX. Bewölkung des Himmels nach den Winden.
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Tabelle LXXX1. Bewölkung des Himmels 3 Tage vor und 3 Tage nach dem Vollmond und Neumond.
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— 358

4) Des Herrn Dr. Müller zu

13. Besondere Erscheinungen und Ereignisse.

Die Berichte über solche Erscheinungen in öffentlichen Blät-

tern waren im Jahr 1848 sehr dürftig; die Aufmerksamkeit der
Beobachter, wie der Redactionen war mehr auf das politische

Unwetter gerichtet. Wir geben daher die Notizen, soweit wir
derselben habhaft werden konnten, wie gewöhnlich in nachfol-
genden chronologischen Uebersichten.

* a) F e u €

Von» 2-

Parna arid

kngel za Pa
An 21. Fea<

kugeln, Sternschnuppen und Meteor-
steinfälle.

3. Januar ungewöhnliche Zahl von Sternschnuppen zu
achen; an 3. zu Brüssel. Am 1t. 10* h Vormittags Feuer-
ua. Am 12. 12±h Nachts Feuerkugel von N-S zu Parma,
kugel zu Parma und Aachen.
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]>) Nordlichter.
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14. Beobachtete Erscheint!!
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Mittlere Zeit 10. Mai. Unterschied 24 Tage.

Blühen des Winterrepses. (Brassica napus.)

n 21. April.

Oehriogen 16.

Schopflocb 29.

Mittlere Zeit 23. April. Unterschied 22 Tage.

Blühen der Schlehen. (Prunus- spinosa.)

Mai.
|

Issny 1. II

! Zeit 20. April. Unterschied 36 Tage.

Blühen der Kirschen.

. April.

lingen 4.

v 10

Henningen 28.

Mittlere Zeit 24. April. Unterschu

Blühen der Birnbäume

24. Apri

Pfullingen

Calw

Schwennin

9. Mai.

8. „
Mittlere Zeit 28. April. Unterschied 31 Tage.
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Tabelle LXXX1V.
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Von F. Walchner

Abziehen. —
I 1 I i

Sept.

s?
'wmm

28

1
£
Kr

°ct.

ii

£
Ir-B.1 WH*™. 0 B-

Oct. 20
24

0 Kalt.

Oct. 15 0 Kalt.

"
19 w™

S I

w R“h-

Aug.
£ SZ

1

s«p‘-

28

26 w w,;m.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



P Abziebea'"
'

l] ,11

1

Bemerkungen.

1

1

Oct.

i

i

r Kr

s
r : i~

(

4-
ii
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!«rr

(

- —
1

t
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is

Ii
s :
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1 52r
r
ä-

srxSSHKS
'

JPMlil“'“j Oct.
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